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Neuer Chef-Onkologe im Klinikum Schwabing 
 
 
(München, 6. Mai 2011) Am 1. Mai 2011 hat  Prof. Dr. Clemens Wendtner (45) die 
Nachfolge von Prof. Dr. Christoph Nerl als Chefarzt der Klinik für Hämatologie, 
Onkologie, Immunologie, Palliativmedizin, Infektiologie und Tropenmedizin am Klinikum 
Schwabing angetreten. 
 
Ein Schwerpunkt seiner Arbeit werde sicherlich die Hämatologie und hier insbesondere 
die häufigste Leukämie, die so genannte Chronische lymphatische Leukämie, sein, so 
Prof. Wendtner. Dabei verweist er auf das große Angebot moderner Therapieoptionen, 
mit Immuntherapien über individualisierte Ansätze mit zielgerichteter Medikation bis hin 
zur Transplantation, die er am Klinikum Schwabing für die Patientinnen und Patienten 
vorhalten und ausbauen möchte. Dazu gehöre für ihn auch die Verpflichtung, an Studien 
mit neuartigen Medikamenten teilzunehmen, um auch dieses Angebot den Patientinnen 
und Patienten offen halten zu können. Gleichzeitig will der erfahrene Tumorspezialist den 
onkologischen Schwerpunkt ausbauen und hier in enger Kooperation mit den anderen 
Standorten der Städtisches Klinikum München GmbH sowie den Universitätsklinika 
Großhadern und rechts der Isar zusammenarbeiten. Neben der Infektiologie und 
Tropenmedizin sei nicht zuletzt auch die Palliativmedizin ein tragendes Element seines 
Bereiches, dem er als ausgebildeter Palliativmediziner verstärkt seine Aufmerksamkeit 
widmen werde, betont der neue Chefarzt. 
 
Alles in allem erwarte ihn ein großes Aufgabenfeld mit vielen hochkompetenten 
Spezialisten unter einem Dach, so Wendtner, und er freue sich auf eine gute 
Zusammenarbeit in dem schönen renovierten Ambiente des Schwabinger Pavillonbaus. 
Eng zusammenarbeiten möchte er auch mit den niedergelassenen Kolleginnen und 
Kollegen. Mit vielen gebe es hier sicher ein Wiedersehen nach etlichen Jahren. 
„München“, so Prof. Wendtner, „ist mir aus meiner langjährigen Assistenzarztzeit noch in 
bester Erinnerung.“ 
 
Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an das Sekretariat der Klinik für 
Hämatologie, Onkologie, Immunologie, Palliativmedizin, Infektiologie und Tropenmedizin, 
Edith Kalff, Tel. (089) 3068-2228, E-Mail Edith.Kalff@klinikum-muenchen.de. 
 
Das Klinikum Schwabing ist – neben den Klinika Bogenhausen, Harlaching, Neuperlach 
und der dermatologischen Fachklinik in der Thalkirchner Straße – einer von fünf 
Standorten der Städtisches Klinikum München GmbH. Jährlich werden insgesamt rund 
160.000 Menschen versorgt, davon etwa 90 Prozent als vollstationäre Patientinnen und 
Patienten. Die Bettenkapazität liegt bei 3.400; gut 80 Prozent der circa 8.500 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus über 70 Ländern sind im ärztlichen oder 
pflegerischen Bereich beschäftigt. 
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Zum Werdegang: 
 
Clemens Wendtner, gebürtig in Innsbruck, Jahrgang 1965, absolvierte in 
Münster/Westfalen seine Schulausbildung. 1985 begann er sein Studium der 
Humanmedizin an der Westfälischen Wilhelms-Universität, unternahm Auslandssemester 
in Atlanta und Gainesville, begann 1986 parallel das Studium der Katholischen Theologie 
in Münster und legte nach einem akademischen Austauschjahr in den USA 1992 sein 
deutsches und amerikanisches Staatsexamen für Medizin ab. Nach seiner Promotion 
1993 wechselte Clemens Wendtner an die Ludwig-Maximilians-Universität München, 
erhielt 1994 seine Vollapprobation und ging als Postdoktorand an das Max-Planck-Institut 
für Biochemie nach Martinsried und an die Institutes of Health in Bethesda, USA. Es 
folgten eine Assistenzarztzeit am Klinikum Innenstadt der LMU München, damals noch 
unter Leitung von Prof. Scriba, und an der III. Medizinischen Klinik in Großhadern, in 
deren Anschluss Wendtner 1999 seinen Facharzt für Innere Medizin machte. Die 
Schwerpunktbezeichnungen Hämatologie und Internistische Onkologie folgten im Jahr 
2000 und 2002 die Habilitation in der Inneren Medizin. 2004 erhielt Clemens Wendtner 
den Ruf auf eine C3-Universitätsprofessur an der Uniklinik in Köln mit Schwerpunkt 
Hämatologie und Internistische Onkologie, an der er bis zuletzt als Leitender Oberarzt 
klinisch tätig war.  
 
Daneben leitet er seit dieser Zeit ein Forschungslabor zu Leukämien mit mehr als zehn 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und koordiniert als Sekretär der Deutschen CLL 
Studiengruppe international beachtete Therapiestudien zu dieser Erkrankung. Beide 
Aktivitäten werden auch noch von seinem Münchner Standort fortgeführt werden, um so 
neueste Erkenntnisse an die Patientinnen und Patienten zu bringen. 
 
Prof. Wendtner hat für seine wissenschaftliche Arbeit zahlreiche Förderungen, Patente 
und Auszeichnungen erhalten, unter anderem den Curt-Bohnewand-Forschungspreis und 
den Merit-Award der American Society of Clinical Oncology. 
 
Neben seiner Gutachtertätigkeit für verschiedene medizinische Fachzeitschriften ist Prof. 
Wendtner Berater mehrerer namhafter Pharmaunternehmen und Mitglied in zahlreichen 
medizinischen Fachgesellschaften. Darüber hinaus verfügt er über diverse klinische 
Zusatzqualifikationen, unter anderem die Zusatzbezeichnungen „Palliativmedizin“ und 
„Hämostaseologie“ sowie den Abschluss des berufsbegleitenden Studiums „Health 
Management“. 
 
Prof. Clemens Wendtner ist mit der Dermatologin Prof. Dr. Monika Schmid-Wendtner 
verheiratet. Das Paar hat zwei gemeinsame Kinder, Raphael und Laetizia. 
 
Bildmaterial: 
 

 

 
 
 
Prof. Dr. Clemens Wendtner (45) ist ab dem 1. Mai 2011 neuer 
Chefarzt der Klinik für Hämatologie, Onkologie, Immunologie, 
Palliativmedizin, Infektiologie und Tropenmedizin am Klinikum 
Schwabing. 
 
Das Bildmaterial zu dieser Presseinformation kann unter 
http://presse.klinikum-muenchen.de heruntergeladen werden. 
 
Quelle: privat 
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